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keschön".  Wir s ind u{dgT r icht igen.. . .  auf einem guten Weg. '
----Uncfzu"i5tF 

nsam mriunierem Wirte-Ehepaar ein attrak-

'Liebe Tennisfrcande
Die Saison 2011 ist  aus Sicht des Vorstandes gut angelaufen. Das neue
Gesicht unserer Außenanlagen und des Clubhauses wurde von Euch, von
den zahlreichen Gästen und auch von den auswärt igen Mannschaften
mit viel Lob bedacht. Und das ist gut so für unseren HTC I
Einige Mftgtteder h=beR ih-re-Freuafe-über diä fr-öü--e Anlage mit Spenden
zum Ausdruck gebracht.  Vielen Dank dafür!  Wir möchten anregen darü-
ber nachzudenken, ob eine solche freiwi l l ige f inanziel le Unterstützung
nicht auch Euer persönl icher Beitrag zur Sanierung und Umgestal tung un-
serer Anlage sein könnte. Durch viele k leine aber auch größere Spenden
sind -  ohne Aufforderung -  schon mehr als 2000 EUR zusammengekom-
men. Spendenq u i t tungen werden natür l ich vom Geschäftsführer Maik
Schrief  nach Eingang auf unserem Konto Nr.  8003 bei  der Stadtsparkasse
Haltern am See (BLZ 4255131 5) zugestel l t .
Es ist  jetzt  die Aufgabe al ler Mitgl ieder,  unsere Anlage ( . . .d ie , ,schönste
Anlage in der Region") zu pf legen und zu erhal ten. Sol l ten Euch Schäden oder Missstände auffal len, meldet
diese bi t te.  Wir werden mit  unserem neuen Platzwart  oder den bei  uns tät igen Firmen bemüht sein,  sofort
für Abhi l fe zu sorgen.
Eingelebt hat s ich sehr schnel l  unser Wirte-Ehepaar.  Was Heike und Harry , ,  . . . . .aus dieser k leinen Küche und
den dort  sehr beengten Verhäl tnissen al les auf den Tisch zaubern",  ist  perfekt und wird von al len Mitgl ie-
dern mit  Lob bedacht.  Ein , ,Glücksgr i f f " !
Viel  Zuspruch f indet auch das angeschaff te , ,Sky-Programm". Es macht einfach mehr Spaß, Fußbal lspiele
oder Ten n isübertragungen gemeinsam mit  Freunden zu er leben. Schaut doch mal vorbei  und macht Euch
ein Bi ld davon. Viele Exoerten werdet ihr  dabei er leben können.
Die neue Spiel-  und Platzordnung f  indet den Zuspruch eines Großtei ls der Mitgl ieder.  Der jetzt  gut geregel-
te Spielbetr ieb führt  insbesondere in den Abendstunden nicht mehr zu den , ,Verst immungen" der letzten
Jahre. Den Trainern, unseren Mannschaften und unserem Sportwart gehört an dieser Stelle dafür ein ,,Dan-

t ives Sommerfest anbieten. Eure Tei lnahme sol l te einersei ts Dank für deren M ühen und deren umfangreiche
Vorberei tungen sein und anderersei ts die Zugehörigkei t  zu unserem HTC dokumentieren.
Zeigt  an diesem Abend, dass der HTC lebt I

Mit  soort l ichem Gruß
Der Vorstand
Wolfgang Kiski

Sommefiest am 27. ftpast | 801100 jährigen Tarniet
Das tradi t ionel le Turnier für Damen- und Herren-Doppel wird in diesem Jahr am 26. +27. Augus| ausgespiel t .
Die entsprechenden Informat ionen über Turnierbeginn, Ablauf sowie die Meldel iste werden rechtzei t ig im
Clubhaus ausgehängt.  Natür l ich sind wir  sehr bemüht ein großes Starterfeld,  auch mit  Gästen befreundeter
Nachbarvereine, zu stellen.
Der Samstagabend schl ießt dann mit  einem Sommerfest für Gäste und al le Clubmitgl ieder.  Wir hoffen hier
auf gutes Wetter,  spannende Spiele und einen gelungenen Sommerabend auf unserer schönen Clubanlage.



E)amen 30 - Saison im Pech
Nach dem Aufst ieg jewei ls in die Verbandsl iga in
2008 und 2010, geht es le ider in diesem Jahrwieder
zurück in die Münster la nd l iga.

Trotzdem soielen die Damen 30 von al len Halterner
Tennisvereinen nach wie vor in der höchsten Klasse.

Von Verletzungen stark geplagt: Andrea
Schriewer (an Position 3) für die ganze Saison
nach Schulter-OP und Petra Hüls (an Position 2)
sei t  dem dr i t ten Spiel tag mit  einer Oberschenkel-
Verletzung. Beide Spieler innen sind auch wicht ige
Doppelspielerinnen, so dass feste Doppel nicht
mehr gewährleistet waren. Sandra Klug rückte
als Ersatzspielerin nach, hat trotz langwierigen
Wadenproblemen al les gegeben. Vor al lem Birgi t
Mordhorst, Stefanie Ferling-Lehmann und Karin
Steiner zeigten viel  Kämpferherz.  Leider gingen einige Part ien erst  im dr i t ten Satz ver loren.

Die ersten beiden Begegnungen gegen Herford und Breckerfeld gingen denkbar knapp mit jeweils 4:5
ver loren. An beiden Tagen stand es 3:3 nach den Einzeln.  Das Team zeigte sich naturgemäß bei  den Doppeln
wenig eingespiel t .

Die ver letzungsbedingten Ausfäl le waren einfach nicht zu kompensieren. Die knappe 4:5 Niederlage
gegen den Tabel lenzweiten sowie einige andere knappe Einzelergebnisse geben aber Mut für eine neue
erfolgreiche Saison in 2012 mit  vol ler Besetzung.

Das Ziel  für die neue Saison ist  der Wiederaufst ieg in die Verbandsl iga und natür l ich deren Klassenerhal t .
Dabei könnten fünf Spieler innen in die Al tersklasse , ,Damen 40" wechseln -  die Mannschaft  bleibt  aber
nach wie vor sowohl sport l ich als auch pr ivat ein Super-Team und wechselt  wenn überhaupt dann komplett .

Foto (v. l i . nach re.)r Birgit Mordhorst, Stefanie Ferling-Lehmann,
Anke Hußmann-Peintner. Sandra Klug, Petra Hüls, Sabine Stadler,
Karin Steiner (es fehlt Andrea Schriewer)

T{gnen 50 - eine Brfolgsstoty
Eine Mannschaft  aus der Not geboren:
Ende 2006 entschlossen sich die Herren 55 zu den
Herren 60 zu wechseln.  Die beiden Spieler Schr iewer
und Schmitz-Lin neweber standen vor der Wahl,  in
eine neue Mannschaft  zu wechseln oder aber noch
zwei Jahre auf die Herren 60 zu warten.
Nach einigen Gesprächen einigte man sich mit  eini-
gen Spielern aus dem Bereich nerren 40 (Burgart,
Ontrup und Ford) ein neues Team, eben jene Herren
50 zu formen. Zu diesen stiessen noch die Soieler Dr.
DallmeC Berheide, Schrief, Steiner und Abendroth.
Der Anfang in der 1.  Kreisklasse war für Spieler und Gegner nicht le icht,  denn es wurden klare Siege ein-
gefahren. Es folgte der 1.  Aufst ieg in die Kreis l iga. Auch hier ein glat ter Durchmarsch und die Mannschaft
fand sich immer besser zusammen. Zum Abschluß der Saison der gewünschte Aufst ieg in die Bezirksklasse.
Hier waren nun wieder 6 Einzel-Spieler gefragt,  nachdem man zunächst mit  4 Spielern in die Wettbewerbe
2007 gestartet war. Dazu gab es Verstärkung aus Rahde durch den Spieler Jochen van Haaren. In teilweise
dramatischen Spielen u.a.  gegen Herbern wurde der Aufst ieg direkt  in die Bezirksl iga geschaff t .  lm Jahre
2010 sol l te nun der für v iele nicht mehr für mögl ich gehaltene Aufst ieg in die Münster landl iga angegangen
werden. Es gab grosse Persona lprobleme, da sich Fr i tz Burgard nach Wuppertal  verabschiedet hatte und
dann doch noch überredet werden konnte, 3 Spiele,  wicht ige Spiele wie sich herausstel l te,  fürs Team zu
machen. Bereits am vorletzten Spieltag konnte das Team mit Ontrup, Schriewer, Sch m itz-Linneweber,van
Haaren, Berheide und Steiner in Stadt lohn mit  7:2 den Aufst ieg perfekt machen. Erneut ging das Team ohne
Niederlage den nun 4. Aufst ieg in Folge an, der nun Münster landl iga hiess. Einige Spieler standen in 2011
nun nicht mehr für die Einzel  zu Verfügung, so dass die Umschau nach neuen , ,Jungs" fündig wurde und
Heinz Busold,  der zuvor für Castrop-Froh l inde gespiel t  und sich in Haltern niedergelassen hatte und Rudolf
Heimann, der von Lüdinghausen als Gastspieler zu uns fand, das Team nun an Posi t ion 1 und 2 verstärkten.



$ctieg T{gtten 30 and 50
Spannender konnte es kaum werden. lm letzten Spiel beim WernerTC setzten sich die Herren 30 mit 7:2 durch.
Damit war der Aufstieg in die M ünsterland-Liga perfekt. Die Mannschaft spielte in folgender Besetzung:
Bernd Redemann, Marcus Heuer; Maik Schrief, Philipp Lücke, Sascha Zaraket und Elias Raffenberg. Die
Mannschaft  hat s ich auch für die kommende Saison einiges vorgenommen und wi l l  auf jedenfal l  versuchen
die Klasse zu erhal ten.

Auch die Herren 50 mussten bis zum letzten Spiel zittern. Das große Finale gegen TC Velen stand nach den
Einzeln 3:3 und konnte erst im letzten Doppel mit 5:4 für den HTC entschieden werden. Damit war der f ünfte
Aufstieg in Folge perfekt und es wurde gebührend gefeiert. Die Mannschaft spielte in folgender Besetzung:
(siehe Bi ld l inks) Ulr ich Schmitz-Lin neweben Rudolf  Heimann, Heinz Busold,  Franz Josef Berheide, Hans
Ontup, Ulrich Schriewet Dietmar Steiner und Jochen van Haaren (fehlt auf dem Bild).

Iagend besacht @ctu s4lab
Man kann die Schweißperlen auf der St i rn sehen. Jede Fußbewegung verfolgen. Die Konzentrat ion spüren.
Der deutsche Prof itennissoieler Philio Kohlschreiber trainiert für den World Team Cuo in Düsseldorf.

Mittendrin sind knapp 30 Kinder und Jugendliche des Halterner TC. Zum 4. Mal besuchen sie den Tag der
offenen Tür des Rochus Clubs in Düsseldorf.

Erneut wurde der Ausflug zu oem
internationalen Mannschaftswettbewerb von
Jugendwartin Ursula Schulte organisiert, die
dem eiqenen Nachwuchs die Prof is zeiqen wi l l .
Große 

-Überzeugungsarbeit 
muss siä dabei

aber nicht leisten: ,,Die Tennisstars hautnah
zu erleben, ist für alle ein Ansporn, mit dabei
zu sein". Die Jagd nach Autogrammen von
international bekannten Soielern wie Robin
Söderling (Schweden) oder Philip Kohlschreiber
(Deutschland) lässt jährlich einen Bus voller
Nachwuchsspielern aus Haltern nach Düsseldorf
fahren. Und neben dem einen Foto, der einen
Unterschrift auf dem eigenen Trikot, ist auch
das Training beliebt. Der ein oder andere wird
sich bestimmt etwas abgeschaut haben, um das
eiqene Spiel zu verbessern.

a

a a

Aberr;aschang vom Ehtendfuektot
Während die Kids sich am Trainingsplatz vergnügten, forschte Jugendwartin Ursula Schulte nach weiteren
Events wie etwa den in den vergangenen Jahren spektakulären Showmatches. Und wie der Zufall es so
wollte, lief sie dabei dem Ehrendirektor der Turnierleitung, Horst Klosterkemper, über den Weg. ,,Aus den
letzten Jahren war die Jugend des Halterner TC ihm durchaus ein Begriff", erzählt Schulte nachher. Er habe
sich erkundigt, wie es den Kindern gefallen würde, habe gewollt, dass sie auch die Gelegenheit bekommen,
das Finale zu besuchen. ,,Zuerst dachten wir, es wäre ein Traum", beschreibt Schulte die Reaktionen der
mitgereisten Nachwuchsspieler. Leuchtende Augen und offene Münder begleiteten Klosterkemper nämlich
dabei,  wie er 16 Freikarten für das Finale am kommenden Samstag übergab.

Diese sollen als Belohnung für diejenigen gelten, die die Jugendarbeit als Mannschaftsfüh rer unterstützen
oder in andererArt  und Weiseviel  hel fen. Vol lerVorfreude f iebern sie nun den großen Finalspielen entgegen.
Und auch Jugendwartin Ursula Schulte tippte sofort ihr Wunschfinale: Deutschland gegen Schweden.
Kohlschreiber gegen Söderl ing. DoHa



Saison 20ll Zahlen - Daten - Fakten
Liebe Tennisfreunde,

Der HTC hat die Meisterschaftssa ison mit  Erfolg beendet.  Wir haben tol le und
spannende Spiele sehen können. Dieses ist  nur mögl ich, wenn auch die Plätze in
einem guten Zustand sind. An dieser Stel le einmal ein Lob und Dankeschön an
unseren Platzwart  und die zahlreichen freiwi l l igen Helfer.  Unsere Platzanlage
war an einigen Spiel tagen mit  Mannschaften bis am Rand der Kapazi tät  belegt,
auch hier ein Dank an al le nicht Man nschaftssoieler für das Verständnis.
Wir s ind in dieser 5aison mit  11 Mannschaften angetreten und es wurde auch in
diesem Jahr bis zum letzten Spiel  um den Auf-  und Abst ieg gekämpft .  Die Her-
ren 30 und die Herren 50 haben es in dieser Saison geschaff t  in die nächsthöhere
Klasse aufzusteigen, herzl ichen Glückwunsch. Leider wurden auch Mannschaf-
ten vom Verletzungspech einiger Ieistungsstarker Spieler/ innen geschwächt,  so
dass der gewünschte Erfolg ausbl ieb. Die ersten Erfahrungen im Mannschafts-
spiel  durf te auch unsere in diesem Jahr gemeldete Hobbymannschaft  machen.
Mit  v ielen neuen Erfahrungen und sport l ichen Zielen hoffe ich mit  den Mann-
schaften auf ein sport l iches neues Spiel jahr.
Die sport l ichen Höhepunkte im HTC sind das 80-100 jähr igen Turnier und die Doppel-  und Mixed Club-Meis-
terschaften am 8./9.  September.  Darüber hinaus sind am 17./18. September die J ugend-Clu b-Meisterschaften
geplant.
Wir wünschen uns für al le Turniere eine hohe Spielbetei l igung. lch wünsche al len eine weitere schöne Ten-
n issa ison.

Mit  soort l ichem Gruß
Euer Soortwart
Gerd Steomann

Benedikt T(lwedes zu
Gast beim TVC

Der Schalker J u ng nat ionalspieler Benedikt  Höwedes war mit  einigen
Freunden zu Gast auf unserer Clubanlaoe. Das freute insbesondere die
Scha lke-Fans.

Begrüßt , ,vurde der , , t ,ahrscheinl ich neue Mannschaftskapitän des FC
Schalke 04 von Wolfgang Krskr und Rernhoid Hoh.

Nach ein paar gespiel ten Bäl len wurde deut l ich,  dass hier auch ein großes
Tennistalent schlummert,  das sicher auch im Tennissport  seinen Weg
gemacht hätte.
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